
 

Einwilligungserklärung nach DSGVO Art. 6 (1) a zur Nutzung 
des Microsoft Unternehmens-Cloud Dienstes Office 365 

  
Alle Mitarbeiter und Schüler können die IT-Infrastruktur der Schule nutzen. Zusätzlich zur 
lokalen Infrastruktur der Schule können Sie freiwillig zusätzlich folgende Komponenten 
nutzen: Eine moderne Groupware für E-Mail, Datenablage und chat-basierte Kommunikation, 
in der als Zugangsdaten Ihr Vorname, Nachname, Anzeigename und E-Mailadresse 
gespeichert werden. Diese Daten liegen jedoch nicht auf lokalen Servern, sondern im Rahmen 
des Unternehmens-Cloud-Dienstes Office 365 in EU-Rechenzentren von Microsoft. 
Es ist vertraglich gesichert, dass Ihre Nutz-Daten den EU-Raum nicht verlassen und sie von 
Microsoft in keiner Weise ausgewertet oder gelesen werden können. Die von Schülern oder 
Lehrern in Office 365 abgelegten Daten werden ausschließlich innerhalb der EU gespeichert, 
sie werden weder durchsucht noch an Dritte weitergegeben. Der 
Auftragsverarbeitungsvertrag, den die Schule mit Microsoft Irland abgeschlossen hat, enthält 
die EU-Datenschutzklauseln, der RZ Betrieb von Microsoft ist nach den Datenschutzrichtlinien 
ISO 27018 zertifiziert, alle Daten sind maschinell verschlüsselt.  
 
Bitte beachten Sie, dass sich die Schule grundsätzlich über den Administrator Zugriff zu allen 
in Office 365 gespeicherten Daten verschaffen kann. Sie wird dies nur tun, wenn dies 
begründet ist, zum Beispiel ein Verdacht auf Missbrauch oder unangemessener Nutzung 
besteht oder dies für die Gewährleistung der technischen Sicherheit und Unversehrtheit der 
Daten notwendig erscheint. In jedem Fall werden die betroffenen Schülerinnen und Schüler 
und ggf. die Erziehungsberechtigten darüber informiert. Darüber hinaus können im Rahmen 
des Berufsschulunterrichts Audio- und Videokonferenzen durchgeführt werden. Die 
Schülerinnen und Schüler haben jederzeit das Recht, die Kamera zu deaktivieren und nur 
mittels Tonübertragung an den Konferenzen teilzunehmen.  
 
Die Nutzung von Office 365 ist freiwillig. Gemäß § 17 DSGVO können Sie jederzeit gegenüber 
der Schulleitung die Berichtigung, Löschung und Sperrung Ihrer personenbezogenen Daten 
verlangen. Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen die erteilte 
Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen, indem 
Sie dies unserem Datenschutzbeauftragten mündlich oder schriftlich mitteilen. Beim 
Verlassen der Schule wird das Benutzerkonto deaktiviert und gelöscht. Alle vorhandenen 
Daten werden zu diesem Zeitpunkt ebenfalls gelöscht. 
 
Die Einführung von Office 365 in unserer Schule ist datenschutzrechtlich geprüft und wurde 
von der Schulleitung sowie dem Datenschutzbeauftragten der Stadt Augsburg genehmigt. 
 
Die Nutzung von Office 365 ist unter der Maßgabe der Freiwilligkeit konform mit der 
Datenschutzgrundverordnung. Nähere Informationen zu Office 365 und den 
datenschutzrechtlichen Angaben finden Sie unter http://www.trustcenter.office365.de. 



 

 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Datenschutzbeauftragten der 
Berufsschule VII. 


